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G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  
G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  

Zum Auferstehungs-Relief am Hochaltar von Sankt Gangolf 
 

Man könnte fast meinen, dass der Differter Hochaltar mit seinem sehr 
bewegten Auferstehungs-Halbrelief aus sich heraus erstrahlt.  
Eine agile Christusfigur hat – das wird sofort deutlich - erfolgreich den Tod 
überwunden und grüßt zuversichtlich mit der Kreuzesfahne des Sieges. Die 
anwesenden Wächter und Schergen sind geblendet von so viel Zuversicht und 
von der Strahlkraft dieses siegreichen Christus. Die bewegte Szene verkörpert 
äußerst trefflich die Tatsache der Auferstehung, derer wir uns am Osterfest 
erinnern. Die künstlerische Darstellung dieser Szene mit triumphierendem 
Christus und überwältigten Soldaten hat in der künstlerischen Überlieferung 
keine unmittelbare biblische Entsprechung. Erst im 12. Jahrhundert begannen 
sich in der sakralen Kunst  derartige Auferstehungs-Darstellungen 
herauszubilden, bei denen Christus als Sieger über den Tod mit der 
Kreuzesfahne entschlossen aus der gesprengten Grab-Architektur schreitet. 
Damit korrespondiert diese Auferstehungsszene ausgesprochen gut mit dem 
gotischen Stil der Gangolfkirche: Christ ist erstanden: Ja er ist wahrlich 
auferstanden.  
 

Palmsonntag 

Die Karwoche wird mit dem Palmsonntag eröffnet, die 
auch heilige Woche genannt wird. An diesem letzten Fas-
tensonntag gedenkt die Kirche des Einzugs Jesu in Jerusa-
lem. Dort begrüßt ihn eine jubelnde Menge, die ihm mit 
Palmzweigen zuwinkt. Sie legen die Zweige und ihre Klei-
der vor ihm auf den Boden und bejubeln ihn wie einen 
König. Doch Jesus weiß bereits, dass er verraten wird und 
sterben muss. Ebenso sagt er voraus, dass er nach drei 
Tagen von den Toten auferstehen werde. 

In Jerusalem geht Jesus in den Tempel, heilt Menschen 
und verkündet seine Lehre. Schonungslos kritisiert er die 
damals führenden religiösen Gruppen, etwa die Phari-
säer. Er wirft ihnen Machtanhäufung und Gottvergessenheit vor. Seine Lehre 
ist unbequem und deutlich, aber viele sind von ihm begeistert. Die Pharisäer 
jedoch beschließen, dass er sterben muss.  

 

Foto: Lucia Hein, In 
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Rosenkranzandachten in der Karwoche 
In der Karwoche laden wir ganz herzlich zu den Rosenkranzandachten in der 
Kirche St. Franziskus Friedrichweiler ein. Das Vorbereitungsteam freut sich, 
gemeinsam mit Ihnen den Rosenkranz zu beten und sich so auf das Osterfest 
vorzubereiten. 
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Katholische Frauengemeinschaft Maria Heimsuchung Wadgassen – Ostern 

 
 
An Ostersonntag laden wir herzlich 
zum Osterfrühstück ein. Am 31. März 
bieten unsere Frauen wie jedes Jahr 
ein leckeres Frühstück im Pfarrheim 
ein. Wir würden uns sehr freuen, im 
Anschluss an die Auferstehungsfeier 
viele Gäste begrüßen zu können. Für 
Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 

 
Frühlingserwachen, Auferstehung, Freude, neues Leben: Das Osterfest ist ein 
Fest der Hoffnung, des Vertrauens, des Glaubens und der Liebe. Wir wünschen 
allen unseren Mitgliedern und ihren Familien ein hoffentlich sonniges, frohes 
und gesegnetes Osterfest. 
 
Katholische Frauengemeinschaft Differten  
Das Fest 
Bunte Ostereier finden, 
ein großes Nest davon, 
Draußen mit den Freunden 
wieder spielen 
und Hunger haben 
auf ein Tortenstück; 
das ist für Kinder Osterglück. 
Ein Tag voll 
Licht und Sonnenschein, 
ohne Sorgen, ohne Streit, 
ein Fünkchen Glaube 
und auch Liebe 
zwischen gutgemeinten Worten 
ist für die Großen 
Osterzeit. 
Frohe, gesegnete Ostern wünscht die Katholische Frauengemeinschaft 
Differten allen Mitgliedern mit ihren Familien und allen Freunden. 
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Katholische Frauengemeinschaft Differten  
 
Einladung zum Frühlingskaffeenachmittag am 
Samstag, den 06.04.2024 
Die Frauengemeinschaft Differten lädt zum 
Kaffeenachmittag am Samstag, den 06.04.2024 um 
15.00 Uhr in den Pfarrsaal des Katholischen 
Vereinshauses ein. 
Wir werden sie mit selbstgebackenen Kuchen und 
Kaffee verwöhnen und haben wieder ein paar 
Geschichten, Gedichte und Lieder zum Mitsingen für 
Sie. 
Der Pfarrsaal ist ganz bequem mit dem Aufzug zu 
erreichen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Weltgebetstag der Frauen: Palästina 2024 

„Salam Alaikum“ - so begrüßen sich die Menschen auf Arabisch und wünschen 
sich den Frieden. Unter dem 
Motto „Verbunden durch das 
Band des Friedens“ fand in 
diesem Jahr am 1. März 2024 
der Weltgebetstag der Frauen 
statt. Im Blickpunkt stand 
dabei mit Palästina jenes Land, 
in dem Jesus geboren wurde, 
dort wo er gelebt und gelehrt 
hat. 
 
Vorbereitet und durchgeführt 
wurde der Weltgebetstag in 
unserer Pfarrei durch die 

Frauengemeinschaften 
unserer Orte. Den 
ökumenischen Gottesdienst in 
der gut besuchten Kirche Herz 

Jesu Hostenbach leiteten Pastoralreferentin Anne Sturm und die evangelische 
Pfarrerin Ira Köhler. 

 

Pastoral und pastorale Projekte.  
 

Foto: Silvio Krüger in 
Pfarrbriefservice  
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„Ein Oster-Ei, gar schön gezieret, schenk ich Dir gern zum 
fröhlichen Lob des Herrn…“ 

Gefärbte und verzierte Eier als Symbol und Geschenk zum Osterfest 
Patrik Feltes 

Vielleicht kann man Weihnachten und das Osterfest als die beiden Haupt-Festtage im 
kirchlichen Jahreskreis ausmachen, zu denen es im Laufe der Zeiten üblich geworden ist, 
sich angesichts der hohen Bedeutung der Erinnerungsfeste zu beschenken. Auch wenn uns 
falsche Auguren weißmachen wollen, dass sich solche Traditionen überlebt hätten, ist es 
doch auch im saarländisch-lothringischen Südwesten noch nicht ganz unüblich geworden, 
zu Ostern bunte oder schön verzierte Eier zu verschenken, zu besitzen oder zumindest an 
Ostersträußen zu dekorieren. Das Verschenken geschieht mitunter am Emmaus-Tag 
(=Ostermontag), an dem es üblich ist, Freude und Bekannte zu besuchen und angesichts 
des Osterfestes und des beginnenden Frühlings sich zu treffen und gemeinsam am 
Auferstehungs-Ereignis oder der erwachenden Natur zu erfreuen. Ob es spezielle 
Verzierungen für Eier während der österlichen Bußzeit in früheren Zeiten in unserer 
Gegend gegeben hat, können wir leider nicht mehr so genau sagen. Erhalten geblieben 
sind jedoch Traditionen in näherer oder weiterer Umgebung, bei denen das Verzieren der 
Eier zu einer künstlerischen Ausdrucksform weiterentwickelt wurde. Ob ausgeblasen oder 
als hartgekochtes Ei, das bunt verziert im Nest des Oster- oder Palmhasen liegt, es ist fester 
Bestandteil der Zeit vor Ostern. Gerne hätten wir weitere Informationen zu Osterbräuchen 
aus der Zeit der Existenz der Prämonstratenserabtei Wadgassen aufgespürt.  

Dies hat sich bis heute jedoch nicht ergeben. Trotzdem 
können wir mutmaßen, dass in einem Kloster wie 
Wadgassen, bei dem z.B. während der Barockzeit 
zahlreiche Bildschnitzer aus Tirol tätig gewesen sind, 
auch Osterbräuche gepflegt wurden, die sich in Süd-
deutschland oder Mitteleuropa bis heute noch erhalten 
haben. Die Verzierung der Eier erfolgt  dabei in Form 
von Bemalung und Beschriftung mit kurzen Sprüchen 
oder auch mit filigranen Ornamenten, Osterwünschen, 
die in unterschiedlichen Techniken in einigen Regionen 
Deutschlands noch heut als Ei Verzierungen üblich sind. 

Gänseei beschriftet mit dem Spruch 
„Sankt Wolfram schenk uns Kraft auf  
unsrer Jahres-Wanderschaft!“ (P. Feltes) 
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Gemeinsam ist allen verzierten Ostereiern, dass sie auch heute mindestens als 
Mitbringsel oder spezielles Ostergeschenk fungieren, nicht selten auch einen 
besonderen Segens- oder Osterspruch beinhalten.  
Zu dieser Art verziertem Osterei zählt das hier abgebildete Gänse-Ei mit einem Spruch 
zum Heiligen Wolfram von Wadgassen: „Sankt Wolfram schenk uns Kraft auf uns’rer 
Jahreswanderschaft.“ Spruch und barockes Ornament machen dieses Gänse-Ei zu 
einem besonderen Ostergruß, der den Wadgasser Gründungsabt Wolfram um 
Unterstützung und Kraft für das eben erst begonnene Jahr bittet. Fröhliche Ostergrüße! 
Christus ist erstanden! Ja er ist wirklich auferstanden! 

 
Verheißungsvoller Anfang  
Wandbild erinnert an die klösterlichen und prämonstratensischen Wurzeln 
von Wadgassen 
 
Seit gewaltsamen Auflösung der früheren Prämonstratenserabtei in Wadgassen 
während der Französischen Revolution ist verschiedentlich in der Bevölkerung, 
aber auch durch noch sichtbare spärliche Überreste des mehr als 600jährigen 
Wirkens des Wadgasser Klosters die Erinnerung an die Abtei nicht wirklich 
verblasst. 
Die Pfarrei Sankt Wolfram Wadgassen, hervorgegangen aus den 
Pfarreiengemeinschaften, die bis 2022 auf Wadgasser Gemeindegebiet existiert 
hatten, bezieht ihr Selbstverständnis daher nicht zuletzt auf die klösterliche 
Wadgasser Vergangenheit. Benannt nach dem ersten Abt der Abtei, Abt 
Wolfram von Wadgassen, wurde es zusätzlich als wichtig erachtet, dass diese 
Gründungspersönlichkeit stärker in das Bewusstsein der Pfarrangehörigen zu 
setzen. Eine Wandfläche in der Kirche Mariae Heimsuchung, die aufgrund der 
dortigen Freilegung einer historischen Wandbemalung wieder zum Vorschein 
kam, schien besonders geeignet, als Malgrund für die Sichtbarmachung von 
Bezügen zur prämonstratensischen Wadgasser Vergangenheit zu gelten.  
 
Mit der Beauftragung des Trierer Künstlers und Grafikers  Jonas Hammen 
entstand nun ein Wandbild, das konkret und deutlich sichtbar auf die Anfänge 
des klösterliche Lebens in Wadgassen verweist. Symbolisch dargestellt sind 
Gründungsabt Wolfram und der Heilig Norbert von Xanten, Ordensgründer der 
Prämonstratenser. Beide in einem ebenfalls symbolischen Gespräch vertieft 
und sollen so die Anfänge des Wirkens des Ordens in der einstigen Wadgasser 
Wildnis im Jahre 1135 darstellen. Zusätzlich bestärkt durch die in Wadgassen 
seit 2019 vorhandene Reliquie des Heiligen Norbert sind auf dem neu 
ausgearbeiteten Wandbild nicht nur die Bedingtheiten der Wadgasser 
Klostergründung visuell zusammengeführt:  
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Die Voraussetzung der Schenkung des Gebietes des ehemaligen Wadgasser 
Königshofe ‚villa wuadegozzinga‘ durch die Saarbrücker Grafen als der 
Voraussetzung für die Klostergründung bildet den historischen Hintergrund für 
den Start des Wirkens der Ordensleute in Wadgassen. Das Wirken der 
Chorherren wird in den beiden Figuren des Bildes sichtbar gemacht. Das bis 
Ostern dann final fertiggestellte Wandbild hat neben den lebensgroßen Figuren 
auch zahlreiche weitere Reminiszenzen an die Kloster- und Heilsgeschichte, die 
nach der endgültigen Fertigstellung im Detail und ausführlich gewürdigt werden 
wird. Christus ist auferstanden ! Ja er ist wirklich auferstanden! 

Bild 1: Gesamteindruck des Wandbildes in Mariae Heimsuchung, Anfang März 2024 
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Bild 2 u. 3 : Kirchenmaler Jonas Hammen bei Detailarbeiten am Neuen Wandbild 
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Ideen-Forum: Unbequeme Fragen - Antisemitismus heute 
 
Online - Das Ideen-Forum lädt zu einem interaktiven Gedankenaustausch ein! 
Bei dieser Veranstaltung steht nicht das bloße Zuhören im Vordergrund, 
sondern aktives Mitdiskutieren und kritisches Hinterfragen.  
   
Antisemitismus ist ein brennendes gesellschaftliches Thema, das gerade 
wieder verstärkt in den Fokus rückt. Seit dem 7. Oktober häufen sich die 
Berichte über antisemitische Vorfälle in Deutschland, die von Angriffen auf 
jüdische Geschäfte bis hin zu direkten körperlichen Übergriffen reichen. 
Angesichts dieser besorgniserregenden Entwicklungen ist es wichtig, sich mit 
diesem Thema auseinanderzusetzen. 
Die Online-Veranstaltung "Unbequeme Fragen: Antisemitismus heute" bietet 
eine Plattform, um diesen Dialog zu führen.  
   
Folgende Fragen können Thema der Diskussion sein:  

• Woher kommt der Antisemitismus und warum existiert er? 

• Wie geht man konkret am Arbeitsplatz mit solchen Fragen um? 

• Was bedeutet dieses Wissen für den konkreten Arbeitsalltag? 
• Welchen Stellenwert hat die Aufklärung gegen Antisemitismus für 

die konkrete Arbeit von Kirche und Unternehmen? 

• Sind Rassismus und Antisemitismus dasselbe? 
Der Referent, Lennard Schmidt, ist wissenschaftlicher Mitarbeiter an der 
Universität Trier und bildet zusammen mit Salome Richter die Kollegiale 
Leitung der Initiative Interdisziplinäre Antisemitismusforschung (IIA). Er forscht 
über die Neue Linke, die Neue Rechte und Erinnerungskultur.  
 
 
Das Ideen-Forum findet am Mittwoch, 27. März 2024, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
online statt. Anmeldung bitte bis zum 22.03.24 unter anmelden-keb.de/70216  
Zur Vorbereitung auf den Abend erhalten die TeilnehmerInnen einen Text (ca. 
10 Seiten) von Lennard Schmidt. Dieser Text bildet die Grundlage für eine 
lebhafte und bereichernde Diskussion.  
   
Das Ideen-Forum ist eine gemeinsame Veranstaltung des Themenschwerpunkt 

Arbeit und Marc-Bernhard Gleißner, Projektleiter im Team Innovative 
 
 
 

https://www.keb-arbeit.de/veranstaltungen/termine/detailseite?event=70216&from=2024-03-27%2019%3A00%3A00&to=2024-03-27%2020%3A30%3A00&cHash=27b3b3cbb7cf83382d38df835ad1470c
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Gemeinsame Mitteilungen 14 

 
Feier der Erstkommunion am 7. April 2024 für die Schulstandorte 

Hostenbach und Wadgassen 
 

Schulstandort Hostenbach 
 
Angel Emelie Differten 
Büch Lara Hostenbach 
Dreißig Fynn Hostenbach 
Dreißig Lina Hostenbach 
Flesch Niklas Hostenbach 
Groh Elias-René Wadgassen 
Löwenbrück Ella  Hostenbach 
Maier Pascal  Schaffhausen 
Maier Yannik  Schaffhausen 
Mansion Mia Susanne Schaffhausen 
Mattfeldt Mia Hostenbach 
Montana Jolina Hostenbach 
Motsch Amelie Wadgassen 
Schmitt Yara Jolie Schaffhausen 
Stein Noah Wadgassen 
Thiery Johanna  Hostenbach 
Topalovic Lara Hostenbach 
Wagner Marvin Werbeln 

 

Schulstandort Wadgassen 
 

Bennardo Ciddio Fabio Hostenbach 
Boes Sophie Wadgassen 
Bohnenberger Lia Mara Werbeln 
Buschmann Luisa Werbeln 
Haßler Theodor Wadgassen 
Jakob Mia Wadgassen 
Ratzel Tilo Wadgassen 
Rivinius Mila  Wadgassen 
Schmidt Noah Wadgassen 
Tautz Amalia Hostenbach 
Weber Lenny Schaffhausen 
Woloszek Liliean Maria Wadgassen 
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Feier der Erstkommunion am 14. April 2024 für die Schulstandorte  

Differten und Schaffhausen 
 

Schulstandort Differten 
 

Cossutta Levin Friedrichweiler 
Fritzinger Marvin Differten 
Jung Julius  Werbeln 
Kolodziej Tim Friedrichweiler 
Lorson Jasmin Differten 
Merkel Damian Differten 
Morschett Niklas  Differten 
Nenno Elias Differten 
Penth Elias Friedrichweiler 
Scheuer Neven Differten 
Spies Milena Differten 

 
Schulstandort Schaffhausen 

 
Guillaume Jonas Schaffhausen 
Guerra Ruiz Luca Juan Wadgassen 
Michelbach Emma Werbeln 
Puntorieri Noah Schaffhausen 
Schaum Lian Schaffhausen 
Schiffer Emil Werbeln 
Schon Julia Gabriela Schaffhausen 
Schreiner Kira  Schaffhausen 
Speziale Amira Katarina Schaffhausen 
Vangelista Marie Schaffhausen 
Virone Nelio Hostenbach 
Wecker Nicklas Schaffhausen 
Zimmer Anna-Lena Schaffhausen 
Zimmer Daniel Schaffhausen 
Zimmer Mia Jolie Schaffhausen 
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Beginn der Fastenzeit am Aschermittwoch 
 
Es kommt nicht oft vor, dass Aschermittwoch und Valentinstag auf den gleichen 
Tag fallen: Das Fest der Liebenden wurde in unserer Pfarrei St. Wolfram als 
Auftakt der Fastenzeit in drei Gottesdiensten in Wadgassen, Hostenbach und 
Friedrichweiler begangen. Die Gottesdienstbesucher erhielten darin das 
Zeichen von Buße und Umkehr, welches aus den verbrannten Palmen des 
letzten Jahres und Weihwasser gewonnen wird: Das Aschenkreuz. 
 
 

 
 
 
Bei der Heiligen Messe in Hostenbach spendeten Pastor Leick und Diakon 
Britz das Aschenkreuz auch den anwesenden Erstkommunionkindern, die 
sich mittlerweile auf der Zielgeraden ihrer Vorbereitung auf den Empfang 
der Kommunion befinden. 
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Vorbereitung der 1. Synodalversammlung im PastR Saarlouis gestartet 
Saarlouis, 19.02.2024 
Am Montag, den 19.02.2024, fand im Forum St. Ludwig in Saarlouis das erste 
Treffen des Koordinierungsteams für die erste Synodalversammlung im 
Pastoralen Raum Saarlouis statt. 
Aufgabe des Koordinierungsteams ist es, die Synodalversammlung vor- und 
nachzubereiten und für ihre Durchführung Sorge zu tragen. Dem 
Koordinierungsteam gehören aus dem Rat des Pastoralen Raums Saarlouis 
Lukas Görgen, Diakon Franz Hechenblaikner (als Vertreter des Caritasverbands 
Saar-Hochwald e.V.), Helga Jenal, Gerhard Mayer, Isolde Schober (Vorsitzende) 
und Philipp Schütz, für die Katholische KiTa gGmbh Saarland im Bereich des 
Pastoralen Raums Saarlouis Martina Schneider (Gesamtleiterin) und für das 
Leitungsteam des Pastoralen Raums Saarlouis Eva Maria Eiden sowie Benedikt 
Achtermann an. 
Die Synodalversammlung ist eines von zwei pastoralen Gremien auf Ebene des 
Pastoralen Raums. In ihr kommen u.a. Vertreterinnen und Vertreter aus den 
pfarrlichen Gremien mit Vertreterinnen und Vertretern der Orte von Kirche im 
Pastoralen Raum Saarlouis sowie hauptamtlich Mitarbeitende und Interessierte 
zusammen, um sich zu vernetzen, über Schwerpunkte in der Pastoral zu beraten 
und sich über wichtige Entwicklungen in Gesellschaft und Kirche auszutauschen. 
Eine zentrale Aufgabe der Synodalversammlung ist es, weitere Mitglieder für 
den Rat des Pastoralen Raums zu wählen. 
 
Für alle Interessierten, die sich den Termin gerne bereits heute vormerken 
wollen: Die Synodalversammlung 2024 wird stattfinden am Samstag, den 
30.11.2024, ganztags, in der Turn- und Festhalle in Schwalbach-Elm. 
 
Der Pastorale Raum Saarlouis wurde von Bischof Dr. Ackermann zum 
01.01.2023 gegründet. In ihm arbeiten die Pfarreien Saarlouis Heilige Familie, 
Saarlouis St. Ludwig, Schwalbach Heilig Kreuz, Überherrn St. Oranna und 
Wadgassen St. Wolfram sowie die Pfarreiengemeinschaften Bous-Ensdorf und 
Saarwellingen in Pastoralen Fragen zusammen.  
 
Rechtsträger des Pastoralen Raums Saarlouis ist der Kirchengemeindeverband 
Pastoraler Raum Saarlouis. Geleitet wird der Pastorale Raum Saarlouis durch 
das Leitungsteam. 
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Benedikt Achtermann 
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Angesichts eines schwindenden religiösen Wissens in unserer Gesellschaft will 
die angekündigte Vortragsreihe „Spurensuche Tod und Auferstehung Jesu“ das 
Wissen um die Geschehnisse zu Ostern und die daraus erwachsene Hoffnung 
auf ein ewiges Leben, die zugleich die entscheidenden Inhalte des christlichen 
Glaubens sind, erneuern und verlebendigen. 
 
Der erste Power-Point-Vortrag am Dienstag, den 12. März 2024  zum Thema 
„Wer war schuld an Jesu Tod? – Der Prozess Jesu“ will der Frage nachgehen, 
welchen Anteil die jüdische und die römische Justiz, vor allem Pontius Pilatus, 
am Todesurteil Jesu hatten. 
 
Im zweiten Power-Point-Vortrag am Dienstag, den 19. März 2024 zum Thema 
„Was geschah auf Golgotha? Hintergründe zum Tod Jesu“ sollen die 
Geschehnisse um Kreuzigung und Tod Jesu zwischen historischer Faktizität und 
theologischer Deutung erhellt werden. 
 
In den Power-Point-Vorträgen jeweils am Dienstag, dem 16. April und dem 07. 
Mai 2024, zu den Themen „Spurensuche Auferstehung – Erscheinungen Jesu“ 
und „Spurensuche Auferstehung – Das leere Grab“ soll bedeutsamen Spuren 
nachgegangen werden, die es angesichts einer naturwissenschaftlich 
geprägten Welt auch heute plausibel erscheinen lassen, an die Auferstehung 
Jesu zu glauben. 
 
Der abschließende Power-Point-Vortrag am Dienstag, den 14. Mai 2024 zum 
Thema „Was kommt nach dem Tod – Jenseitsvorstellungen gestern und 
heute“ rundet die Vortragsreihe mit der Hoffnung auf ewiges Leben ab und 
geht vor dem Hintergrund der entscheidenden Alternative, „Entweder 
Auferstehung zum ewigen Leben oder das Nichts“, der Frage nach, wie man 
heute verantwortungsvoll über den christlichen Jenseitsglauben reden und an 
das ewige Leben glauben kann. Dabei will der Vortrag  keine definitive Antwort 
darauf geben, was nach dem Tod kommt, sondern sich mit möglichen 
Glaubensantworten- und Glaubensvorstellungen auseinander-setzen. 
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M e s s d i e n e r   
M e s s d i e n e r   

Einladung zum Jugendkreuzweg 2024 
Unter dem Leitwort „Dein POV“ steht der diesjährige ökumenische 
Jugendkreuzweg. POV steht dabei für Point of View, aus dem Englischen 
übersetzt für „Aus deiner Sicht“. Wer in den sozialen Medien auf Instagram oder 
TikTok unterwegs ist, kennt den Hashtag #POV unter Fotos und Videos aus der 
Ich-Perspektive. Menschen zeigen so Teile ihres Lebens aus ihrem eigenen 
Blickwinkel. In Videospielen wird POV genutzt, um sich mit einer Spielfigur zu 
identifizieren und das Spiel aus Sicht des Charakters zu spielen. 
 
Auf den Kreuzweg projiziert bedeutet das: Welche Sichtweisen und 
Standpunkte haben wir selbst auf die Geschehnisse der damaligen Zeit, von 
„Hosanna, dem Sohne Davids“ über „Kreuzige ihn“ bis hin zu „Was sucht ihr den 
Lebenden bei den Toten?“. 
 
Besonders eingeladen zum Jugendkreuzweg sind all unsere Messdienerinnen 
und Messdiener sowie die diesjährigen Erstkommunionkinder mit ihren 
Familienangehörigen. Dieser wird zum besseren Verständnis für die Kinder und 
Jugendlichen mit Texten in moderner Sprache gestaltet. 
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Ankündigung Rappelaktion 2024: „Krach machen für Jesus“ 
Mit dem Palmsonntag eine Woche vor Ostern beginnt die Karwoche, die die 
Leidenszeit von Jesus in den Mittelpunkt rückt. Der Wortteil "Kar" ist noch ein 
altdeutsches Wort und bedeutet Trauer. Aus diesem Grund schweigen ab dem 
Gloria im Abendmahlgottesdienst an Gründonnerstag die Orgel und die 
Kirchenglocken. Erst während der Osternacht bzw. Auferstehungsfeier 
erklingen die Glocken wieder. 

Bis dahin heißt es für die Rappelkinder in unserer Pfarrei: 
Krach machen für Jesus! 

Den Glockenklang am Karfreitag und am Karsamstag ersetzen laute 
Holzrappeln, mit denen unsere Kinder und Jugendlichen durch die Straßen 
laufen. 

 
 
Unsere Rappelkinder werden am Karsamstag ab ca. 9:30 Uhr an den Häusern 
klingeln und um kleine Spende für die Messdienerkasse bitten. Sollten Sie zu 
Hause nicht angetroffen werden, erhalten Sie einen Spendenumschlag in den 
Briefkasten, den Sie dann in den Kirchen oder auf dem Pfarrbüro abgeben 
können. 
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Messdienerfreizeit 2024 in Österreich 
Wir freuen uns in diesem Jahr wieder zu einer unvergesslichen 
Messdienerfreizeit nach Hinterglemm (Österreich) einzuladen. Vom 17. bis 24. 
August 2024 können sich die Teilnehmer auf viele unterschiedliche Highlights 
freuen: 

▪ Atemberaubende Bergaussicht 

▪ Actionreiche Unternehmungen 

▪ Zeit für Spiel, Spaß und Gemeinschaft 

▪ Creativity Time 

▪ Kochevents 

▪ und vieles mehr … 

 
 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich und verbindlich. Dazu einfach unser 
Anmeldeformular ausfüllen, welches über den QR-Code direkt aufgerufen 
werden kann. Rückfragen zur Messdienerfreizeit beantwortet unsere 
Gemeindereferentin Maike Merker. 
 
Wir freuen uns auf eine tolle und gemeinsame Zeit! 
 
 
 



23 Das Sakrament der Taufe empfingen: 

D a s  S a k r a m e n t  d e r  T a u f e  e m p f i n g e n :  
D a s  S a k r a m e n t  d e r  T a u f e  e m p f i n g e n :  

Emily Celina Frieß Hostenbach 

Matilda Schirra Differten 

A u s  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e  w u r d e n  
h e i m g e r u f e n  z u  G o t t :  

A u s  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e  w u r d e n  h e i m g e r u f e n  z u  G o t t :  

Lydia Jendryssek 82 Wadgassen 

Hartmut Rupp 67 Hostenbach 

Walburga Bungert 88 früher Schaffhausen 

Manfred Becker 79 Differten 

Renate Weidlich 73 Wadgassen 

Werner Schmitt 81 Wadgassen 

Werner Barbian 86 Wadgassen 

Erika Wagner 88 Schaffhausen 

Josef Manfred Hilt 75 Hostenbach 

A u f  e i n  W o r t  

A u f  e i n  W o r t  
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auf ein Wort . . . 
  

Besinnliches Nachdenkliches 
 

 

 
Zweifel 

„Wer nichts weiß, bezweifelt nichts.“ SPRICHWORT 

„Besser ein Zweifler, der manchmal glaubt, als ein Gläubiger, der nie zweifelt.“ 

JOSEF BORDAT 

„Wer die Schwäche seiner Sache fühlt, pflegt zu zweifeln.“      OTTO ERNST 

"Der Zweifel gehört zur echten Fruchtbarkeit, man muss durch ihn hindurch, es 
geht kein anderer Weg als dieser gefahrvolle in die große Gewissheit.                    
" MARTIN BUBER  

"Schönheit ist eines der seltenen Wunder, die unsere Zweifel an Gott 
verstummen lassen." JEAN ANOUILH  

„Wer zu viel zweifelt, der verzweifelt.“  CHRISTOPH LEHMANN 

„Ich brauche Wahrheit, also zweifele ich. Ich brauche Hoffnung, also glaube ich.“ 
ANONYM 

 

Sonntag, 31.März 2024: Zeitumstellung von Winterzeit auf 
Sommerzeit. Die Uhr wird in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag um 02:00 Uhr auf 03:00 vorgestellt.  
Foto: factum.adp 

https://www.quotez.net/german/fruchtbarkeit.htm
https://www.quotez.net/german/gewissheit.htm
https://www.quotez.net/german/schönheit.htm
https://www.quotez.net/german/wunder.htm
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

Gottesdienstordnung vom 23.03. bis 28.04. 

   

Samstag 23.03. Samstag der 5. Fastenwoche - Kollekte für pastorale 
und soziale Dienste im Heiligen Land und für die 
Grabeskirche in Jerusalem 

HOS 17:15 Palmweihe an der Lourdes-Grotte anschl. 
Vorabendmesse  
für Anton Haddad; für Roland Sepeur 

FRW 18:00 Rosenkranzandacht 

Sonntag 24.03. Palmsonntag - Kollekte für pastorale und soziale 
Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche in 
Jerusalem 

FRW 08:45 Palmweihe am Dorfkreuz mit Prozession zur Kirche 
anschl. Hochamt 
für Eheleute Eduard und Appolonia Bersin, für 
Eheleute Reinhard und Maria Müller, für Elisabeth 
Müller; für Anna und Josef Kolla; Stiftsamt für die 
Leb. u. ++ der Familie Hennrich-Frey 

SCH 10:15 Palmweihe an der Kirche anschl. Hochamt 
für Gertrud und Wilhelm Beck; für Helmut Balzer und 
++ Angehörige; für Anton Hoffmann und ++ 
Angehörige; für Jürgen Zang und ++ Angehörige; für 
Dominique Berweiler; für Pauline Huwa, Rosemarie 
Winter, Marga Weustink 

DIFF 18:00 Bußgottesdienst 

Montag 25.03. Montag der Karwoche 

FRW 18:00 Rosenkranzandacht 

   

Dienstag 26.03. Dienstag der Karwoche 

WAD 18:00 Kreuzwegandacht für Kinder und Jugendliche 

Mittwoch 27.03. Mittwoch der Karwoche 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
FRW 18:00 Rosenkranzandacht 
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Donnerstag 28.03. Gründonnerstag 

WER 18:00 Hl. Messe vom letzten Abendmahl 
FRW 18:00 Rosenkranzandacht 
SCH 18:30 Hl. Messe vom letzten Abendmahl 
DIFF 20:00 Hl. Messe vom letzten Abendmahl anschl. 

Ölbergwache 

Freitag 29.03. Karfreitag 

WAD 08:45 Treffpunkt Kreuzweg zum Oberlimberg in der Kirche 
HOS 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi  

musikalisch gestaltet von den Cantores Domini 
FRW 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi 
WAD 17:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Samstag 30.03. Karsamstag 

WAD 09:00 Trauermette 
HOS 10:30 Andacht zur Osterspeisesegnung 
HOS 21:00 Osternachtsfeier mitgestaltet von den Happy 

Church Singers anschl. Agape 
DIFF 21:00 Osternachtsfeier, anschl. Agape 

Sonntag 31.03. Hochfest der Auferstehung des Herrn - 
Ostersonntag 

WAD 06:00 Auferstehungsfeier musikalisch mitgestaltet von der 
Choral-Schola, anschl. Frühstück im Pfarrheim (zur besseren 

Planung bitte anmelden: pfarramt@st-wolfram-wadgassen.de 
oder über die App) 

WER 09:00 Festhochamt 
für Heide und Bruno Spengler 

SCH 10:30 Festhochamt musikalisch mitgestaltet vom 
Flötenduo Martina Jung und Ullrich Brunner,  
anschl. Agape 

FRW 10:30 Festhochamt 
Stiftsamt für die Leb. u. ++ der Fam. Peter Frey und 
Magdalena Lorson; für Eheleute Eduard und 
Appolonia Bersin, für Eheleute Reinhard und Maria 
Müller; für Irmgard Ahr-Holländer, Elisabeth Müller, 
Marlies Marx; für Heinz Lafontaine 

WAD 18:00 Vesper 
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Montag 01.04. Ostermontag 

HOS 10:30 Hochamt musikalisch mitgestaltet von den Cantores 
Domini 

WAD 10:30 Hochamt mitgestaltet vom Kirchenchor Wadgassen 
für Sigrid Händle; für Renate Glaub, Gisela 
Hintzmann, Gabriele Panoram, Martha Wiesemann, 
Gertrud Schmidt, Rosemarie Winter 

DIFF 18:00 Hochamt 

   

Dienstag 02.04. Dienstag der Osteroktav 

WER 18:00 Wortgottesdienst 

   

Mittwoch 03.04. Mittwoch der Osteroktav 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
SCH 10:30 Hl. Messe DRK Gästehaus 

   

Donnerstag 04.04. Donnerstag der Osteroktav 

WER 18:00 Anbetungsstunde im Anliegen der geistlichen 
Berufungen und pastoralen Dienste 

WER 19:00 Andacht mit eucharistischem Segen 

   

Freitag 05.04. Freitag der Osteroktav 

HOS 15:00 Frühlingsfest der Frauen- und Müttergemeinschaft 
Hostenbach 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 

für Anni Guldner; für Senta Burgun; für eine 
Verstorbene, für die Leb und ++ einer Familie, für die 
armen Seelen 

   

Samstag 06.04. Samstag der Osteroktav 

DIFF 18:00 Vorabendmesse 
2. Jgd. Hans Piro und 2. Jgd. Hans Hahn; für einen 
Verstorbenen WS; für die Leb. und Verstorbenen der 
Fam. FK; für Martha Lodowski 



Gottesdienstordnung 28 

Sonntag 07.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit . Weißer Sonntag  Diaspora-Opfer 
der Kommunionkinder 

 
FRW 

 
09:00 

 
Hochamt 
 

HOS 09:30 Aufstellen der Erstkommunionkinder im Pfarr- u 
Jugendheim, Prozession zum Hauptportal der Kirche, 
musikalisch begleitet vom Orchesterverein 
Hostenbach 

HOS 10:00 Festhochamt zur Erstkommunionfeier Hostenbach 
und Wadgassen, musikalisch mitgestaltet vom 
Projektchor Schaffhausen 
 

Montag 08.04. Verkündigung des Herrn 

 
WAD 

 
09:00 

 
Hl. Messe mit der Frauengemeinschaft, anschl. 
Frühstück im Pfarrheim 
für Ruth Ebneter; für Benita Koch; für Maria Schmitt-
Kinsinger; für Alois Maier und Geschwister August, 
Josef, Heribert, Marliese und Cäcilia; für Renate 
Glaub und Gisela Hintzmann 
 

WAD 11:00 Dankamt der Kommunionkinder aus Hostenbach 
und Wadgassen 

   

Dienstag 09.04. Dienstag der 2. Osterwoche 

WER 17:30 Rosenkranzandacht 
WER 18:00 Hl. Messe 

Freitag 12.04. Freitag der 2. Osterwoche 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 

für Renate Glaub, für Gisela Hintzmann 

Samstag 13.04. Samstag der 2. Osterwoche 

HOS 17:30 Vorabendmesse 
3. Jgd. Herbert Schmitt; für Gertrud Schmidt 
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Sonntag 14.04. 3. Sonntag der Osterzeit - Diaspora-Opfer der 
Kommunionkinder 

DIFF 09:30 Aufstellen der Kommunionkinder "Am Pfarrgarten" 
(ehemal. Grundschule Differten ) Prozession zur 
Kirche mit musikalischer Begleitung des Musikvereins 
Germania Differten 

DIFF 10:00 Festhochamt zur Erstkommunionfeier Differten und 
Schaffhausen, musikalisch mitgestaltet vom 
Saitenspielkreis Differetn 

WAD 10:30 Hochamt 
1. Jgd. Christel Jakobs; für Franziska und Theo Seilner 
und Magda  Fery; für einen Verstorbenen und für 
eine Verstorbene; für Renate Glaub, Gisela 
Hintzmann, Martha Wiesemann 

Montag 15.04. Montag der 3. Osterwoche 

SCH 11:00 Dankamt der Kommunionkinder aus Differten und 
Hostenbach 

   

Dienstag 16.04. Dienstag der 3. Osterwoche 

WER 18:00 Wortgottesdienst 
FRW 18:00 Hl. Messe 

für einen Verstorbenen 

Mittwoch 17.04. Mittwoch der 3. Osterwoche 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 

Freitag 19.04. Freitag der 3. Osterwoche 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 

für Renate Glaub, für Gisela Hintzmann 

Samstag 20.04. Samstag der 3. Osterwoche - Kollekte für unsere 
Kirchen 

FRW 11:00 Dankamt gestaltet als Hubertusmesse anl. des 90. 
Geburtstags von Alfons Frey , für die Leb und ++ der 
Familie Alfons Frey  und für alle Freunde 
 

HOS 17:30 Vorabendmesse 
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Sonntag 21.04. 4. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für unsere 
Kirchen 

FRW 10:00 Taufe von Frieda Laurent 
SCH 10:30 Hochamt 
SCH 17:00 Konzert Harmonikaverein Schaffhausen anschl. 

Beisammensein bei Fingerfood und Getränken 

Montag 22.04. Montag der 4. Osterwoche 

SCH 09:00 Hl. Messe mit dem Elisabeth-Verein anschl. 
Frühstück 
für Diakon Rainer Meyer 

Dienstag 23.04. Dienstag der 4. Osterwoche 

WER 17:30 Rosenkranzandacht 
WER 18:00 Hl. Messe 

   

Mittwoch 24.04. Mittwoch der 4. Osterwoche 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 

   

Freitag 26.04. Freitag der 4. Osterwoche 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 

   

Samstag 27.04. Samstag der 4. Osterwoche 

WAD 16:00 Dankamt 
DIFF 18:00 Vorabendmesse 

   

Sonntag 28.04. 5. Sonntag der Osterzeit 

WER 09:00 Hochamt 
WER 10:00 Dankamt  
WAD 10:30 Hochamt 

für Edmund Groh; Stiftsamt nach Meinung aller 
Stifter 

WAD 11:30 Taufe 
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M e s s b e s t e l l u n g  u n d  R e s e r v i e r u n g e n  
M e s s b e s t e l l u n g  

M E  S S B E S T E L L U N G 
Die Intention/Messbestellung soll gelesen werden in der heiligen Messe in der 
Kirche:_______________________ 

Name des/der Verstorbenen                                                     Wunschtermin 
  
_____________________________________                      _________________ 

_____________________________________                      _________________ 
Bitte geben Sie für Rückfragen Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer an: 
  
________________________________________________________________ 
Dem Vordruck liegen je Messbestellung 5,00 Euro bei. 
Gesamtbetrag in Euro______________ 
Bitte stecken Sie den ausgefüllten Vordruck in einen Briefumschlag und 
geben Sie ihn im Pfarramt St. Wolfram Wadgassen, Kirchenweg 34, 
Hostenbach oder einer der Sakristeien ab! 

Pfarrheim-Vermietungen in unserer Pfarrei: 
Wadgassen, Abteistr. 20, Wadgassen (ca. 100 Personen) 

Mietpreis für Beerdigungskaffee 155,00€ 

Mietpreis für 1tägige Private Feier 280,00€ 

Mietpreis für 2tägige Private Feier 405,00€ 

Küchennutzung nicht möglich 

Werbeln, Kohlenbauerweg 1, Werbeln (ca 40 Personen)

Mietpreis für Beerdigungskaffee   90,00€ 

Mietpreis für Private Feier 180,00€

Reservierungsanfragen über Pfarrbüro St. Wolfram Wadgassen, Tel. 06834-943056 
oder per Mail: pfarramt@st-wolfram-wadgassen.de 
Festsaal Vereinshaus Differten, Friedhofstr. 2  
(ca 100 Personen für geschlossene Gesellschaften) und  
Bistro Vereinshaus (Veranstaltungen bis zu 50-60 Personen) 
nähere Auskünfte erteilt Frau Brandstetter Tel. 0152-04152830 oder per Mail:
us-bistro@web.de 

mailto:Tel.%2006834-943056
mailto:pfarramt@st-wolfram-wadgassen.de
tel:015204152830
mailto:us-bistro@web.de
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I n f o r m a t i o n  P f a r r ä m t e r  
I n f o r m a t i o n  P f a r r ä m t e r  

Seelsorgeteam 

Name Funktion Tel (06834) 
E-Mail 
  

Peter Leick Pfarrer 943056 
peter.leick@bgv-trier.de 
  

Andre Kardas Kooperator 7820390 
andre.kardas@t-online.de 
  

Josef Britz Diakon 943056  -- 

Ursula 
Weinen-
Caglioti 

Gemeindereferenti
n (50 % 
Halbtagsstelle) 

943056 
ursula.weinen-
caglioti@bgv-trier.de 

Maike 
Merker 

Gemeindereferenti
n 

41387 
maike.merker@bgv-
trier.de 

Kath. Pfarramt St. Wolfram Wadgassen 
Hostenbach, Kirchenweg 34 

  Telefon 06834/943056 

  Fax 06834/943057 

  E-Mail 
pfarramt@st-wolfram-
wadgassen.de 

Pfarrsekretärinnen: 
Brigitte Augustin, Agnes Hirtz, Jutta Stanitz und Corinna Wommer 

Öffnungszeiten: vormittags nachmittags   

Montag: 10:00 - 12:00 Uhr --   

Dienstag: GESCHLOSSEN   

Mittwoch: 10:00 - 12:00 Uhr --   

Donnerstag: -- 14:30 - 17:30 Uhr   

Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr --   

 

 https:kath-gemeinden-wadgassen.zur.app// 
QR-Code zur Installation der APP auf Handy, Tablet oder PC. Unsere 
APP bietet Ihnen viele Informationen über unsere Pfarrei. Sie können 
mit ihr zu uns Kontakt aufnehmen. Ebenso können Sie sich unter 
"Anmeld.mess" zu unseren Gottesdiensten/Veranstaltungen 
anmelden, und sie haben den Direktzugang zu den Gottesdiensten, 
die wir aufgezeichnet haben, aktuelle Informationen u.v.m. 

 

mailto:peter.leick@bgv-trier.de
mailto:andre.kardas@t-online.de

